
en Kın waches ugenmerk auf Entwicklungen ın der Kırche sollten VOI em auch
Se1 darum für jede osterbi  j1othekOrdensleute en „Dıie Autoritat der reiheıit“”

emp{fohlen. aut

Deutscher Evangelischer Kirchentag Hannover 1967 okument: Stuttgart 1967
Kreuz- Verlag. 8336 s / I 30,—
Ist dem Evangelischen Kirchentag 1n Hannover gelungen, duSs seinem ema ıne
geglaubte, edachie und erfahrene atsache machen? Dıe Antwort aäßt sich 1UTr: stu-
dieren. Das aterıa. bıetet 1n objektiver Weise der Dokumentenban des Kirchentages
ET ist Nn1ıCI das Ere1gn1s mıiıt der Kirchentagsgemeinde. ber 1n iıhm äßt sich der
Kirchentag als „Forum des Protestantismus“ kontrollieren und eIT. Allerdings n1ıCH
1U als kirchliche Angelegenheit. Mit dem ema „Frieden“ ın eiINerTr kriegerischen Welt
ist n1ıCH 1UT die Kirche engagılert. 5o gibt das Buch Einblick ın die emokrtTatie 1l1er
an überhaupt, 1n ihre Situation un ihre Fragestellungen. Das wurde möÖöglıch urci
die Tatsache, daß gerade die große Zahl besonders engagierter eilnehmer die urc Ihe-
maı und TuUukiur dieses Kir'  entages gebotene Gelegenheit nutzte, iıhr „Unbehagen

Konformismus des Offentli  en Lebens ın der Bundesrepublik” unmißverständlich ZU

Ausdruck brıngen Das Buch g1ibt ZeugnI1s davon, daß ıne lebendige Wechselbe-
iehung besteht zwischen dem gesellschaftlich-politischen uUun!: dem kirchlich-theologischen
Bereich
In den ZzZweı Bibelarbeiten wird ın der Auslegung der TEl Eph-Periıkopen Clie Grundlage
für die Glaubenseinheit der Kirche herausgestellt,
Aus der rbeitsgruppe Politik sind ın Vorträgen un Diskussionen 1mM vollen ortilau
wiedergegeben:

Die uigaben der euts  en IUr Europa, IUr die Entspannung zwıschen @. un West,
für die Entwicklungspolitik
Der ragenkreis die Bundeswehr und Kriegsdienstverweigerung.
Dıie Zusammenhänge VO.  - Trieg, Frieden und Wirtschafit

Aus der Arbeitsgruppe en un T1sten sind aufgezeichnet ın ortägen un ussprachen:
Der biblische Friedensauftrag en und TISIeN.
DIie ellung Deutschlands A Not des jJüdis  en Volkes 1m Nahost-Konflikt.
Erneuter au der gegenseitigen Vorurteile auUus der eschichte

AÄus der aktuellen Arbeitsgruppe un Gemeinde sind hervorzuheben:
Die Glaubensnot ın der ırche bezeugt den Gekreuzigten
Der Glaube 1n der Kirche entscheidet siıch Auferstandenen
Die iırche ist Welt, die ln ristus  [ lebt.

In der Arbeitsgruppe Kirchenreform ist geiragt nach der Notwendigkeit der ırche eule,
ach ihrer Herausforderung durch den Dienst der Welt und ach der Möglichkeit und
Notwendigkeit VO  = Gruppenbildung ıIn der ırche
Vier Vorlesungen ber den Friıeden, ein1ge Predigten un: Berichte über die Vorbereitung
un! den Schlußtag runden das Bild ber die gelslıge Auseinandersetzung der TI1sten ın
Hannover ab
Der Wert des uches leg' nicht uletzt 1n der Mannigfaltigkeit der Anschauungen der
unterschie  ıchen Redner, Tediger und Diskussionsteilnehmer. Es ann amı eın Einblick
gelingen in die pluralistische Zusammensetzung auch der Geme1ins:  aft, dıe dQus der Einheit

lierego.1mM Glauben stamm —, S1e rTrobleme des Lebens sen versucht

Theologie. vA Hauptbegriffe. Hrsg. VO  3 aus WESTERMANN Stutigart: 1967
Kreuz- Verlag. 308 S Y Ln 21,80
Was ist Theologie? Diese rage aßt sich eutie aum noch mıt einem einz1gen Satz be-
antworten. Die Spezialisierung und Differenzlierung hat auch VOTI dieser Wissens  alit nıcht
halt gemacht und ıne derartige VO.  - Disziplinen un! Sonderforschungsgebieten her-
vorgebracht, daß sich ihre jeweiligen Vertreter gelegentlich wıe Unbekannte enNn-
uberstehen un: 1ne Sprache reden, die VO „Fachkollegen“ nıCcı immer verstanden wird.
Dennoch IMNU. bel er Vielstimmigkeit ıne gemeınsame Grundlage geben, die die aQUuUSs-

einanderstrebenden Richtungen zusammenhält und den 1CH wilieder un! wlıleder autf den
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